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Lageplan des Jüdischen Friedhofs in Łódź 

Der Jüdische Friedhof in Łódź gehört zu den größten und bedeutendsten jüdischen 

Begräbnisstätten Europas. Er wurde 1892 gegründet und erstreckt sich heute über mehr als 40 

Hektar mit rund 160.000 Grabstätten. Auf dem Lageplan sind die wichtigsten Bereiche des 

Friedhofs dargestellt, darunter die Hauptallee, das Mausoleum des Fabrikanten Izrael 

Poznański, das Haus der Vortotenfeier sowie das Ghettofeld, das an die Opfer der deutschen 

Besatzungszeit erinnert. 

Das sogenannte Ghettofeld (Pole Gettowe) im südlichen Teil des Friedhofs ist ein zentraler 

Ort des Gedenkens. Hier ruhen über 43.000 Menschen, die während der Zeit des 

Litzmannstadt-Ghettos zwischen 1940 und 1944 starben oder ermordet wurden. 

 

 


